
 

Theologie in Württemberg 

Texte 

Erbauungsliteratur in Württemberg (16.-19. Jh.) 

 

Theologie hat bildenden Charakter vor allem dann, wenn sie es vermag, ihre Inhalte 

zu elementarisieren und zu popularisieren. Dadurch erreicht sie breitere 

Bevölkerungsschichten und trägt wesentlich zur Volkserziehung bei. 

Erbauungsschriften unterschiedlicher Art, von denen hier eine exemplarische 

Auswahl geboten wird, haben die kulturelle Entwicklung und Mentalität sowie 

Milieubildung in nicht zu vernachlässigender Weise mit geprägt.  

 

Allgemeine Erbauungsschriften 

 

Felix Bidembach (1564-1612)  

Felix Bidembach: Manuale ministrorum ecclesiae (Handbuch ... für die junge 

angehende Kirchendiener im Hertzogthumb Würtemberg ...). – Tübingen 1603  

(Handbuch zur Überwindung der Melancholie, gerade bei Geistlichen) 

 

Georg Heinrich Häberlin (1644-1699)  

Häberlin, Georg Heinrich: Würtembergische Haus- und Kirchen-Andacht. - 2. Aufl. - 

Stuttgart 1704  

 

Gottfried Hoffmann (1669-1728)  

Hoffmann, Gottfried: Christliche Beicht- und Communion-Andacht : Oder: 

Schrifftmäßiger Unterricht, Wie sich ein Christ, wann er zur Beicht und Heiligem 

Abendmahl würdiglich gehen will, Vorher nach dem Gesetz und Evangelio prüfen, 

Und das gantze Werck Christlich und Gott-wohlgefällig verrichten solle: In ein 



Gespräch verfasset, Und mit dazu gehörigen Gebett und Gesängen versehen. - 

Stuttgart 1702 (548 S.) 

 

Johann Andreas Grammlich (1689-1728)  

Grammlich, Johann Andreas: Erbauliche Betrachtungen auf alle Tage des gantzen 

Jahres. – Stuttgart 1724 (1560 S.) (= 1. Aufl.)  

Grammlich, Johann Andreas: Vierzig Betrachtungen von Christi Leiden und Tod auf 

die vierzig Tage in der Fasten. – Stuttgart 1727 (= 2. Aufl.) 

 

Samuel Urlsperger (1685-1772)  

Urlsperger, Samuel: Eines andächtigen Passions-Herzen christliches Stundenglas 

oder eine kurtze Einleitung in die Geschichte von Jesu Leiden und Tod. - Tübingen 

1722 (92 S.)  

Urlsperger, Samuel: Ein Wort für Alte und Junge von dem ernstlichen Sinn und 

Wollen der Frommen. - Augsburg 1754  

Urlsperger, Samuel: Der grosse Unterschied zwischen den Kindern Gottes und den 

Kindern des Teufels. - Augsburg 1757  

 

Georg Heinrich Müller (1750-1820)  

Müller, Georg Heinrich: Christliche Morgen- und Abendgebete für jeden Tag in der 

Woche. – Tübingen 1791 

 

Johann Gottlieb Münch (1774-1837)  

Münch, Johann Gottlieb: Neues christliches Predigt-Buch zur häuslichen Erbauung : 

in zwei Bänden. - Tübingen 1825 (ca. 880 S.) 

 

Karl Heinrich Rieger (1726-1791)  

Rieger, Karl Heinrich: 250 Sprüche : aus seinen Schriften gezogen. - Stuttgart 1839 

 

Karl Heinrich von Stirm (1799-1873)  

Stirm, Karl Heinrich von: Apologie des Christenthums. – Stuttgart: Belser, 1836 (2 

Bde., 705 S.) 

 

Zeitschriften 



Jonathan Friedrich Bahnmaier (1774-1841)  

Bahnmaier, Nathanael Friedrich (Hrsg.): Cäcilia : ein wöchentliches Familienblatt für 

Christensinn und Christenfreuden. - Tübingen 1817-1818  

fortgeführt durch:  

Bahnmaier, Nathanael Friedrich (Hrsg.): Christliche Blätter aus Tübingen : ein 

Familienblatt für Christensinn und Christenfreuden und zur Förderung des großen 

Werks der Missionen und der Bibelverbreitung, für das christliche Volk und christliche 

Schulen. - Tübingen 1819-1821 

 


